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HDZ NRW: Medizinische Kompetenz  
und menschliche Nähe

Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW) ist als Universitätsklinik der Ruhr-Universi-
tät Bochum ein international führendes Zentrum zur Be-
handlung von Herz-, Kreislauf- und Diabeteserkrankun-
gen. Mit 35.000 Herz- und Diabetes-Patienten pro Jahr, 
14.600 davon in stationärer Behandlung, zählt das HDZ 
NRW zu den größten und modernsten klinischen Zent-
ren seiner Art in Europa. 

Mehr als 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter garan-
tieren seit über 35 Jahren medizinische Spitzenleistun-
gen und eine in allen Bereichen vorgehaltene Hochleis-
tungsmedizin und –technologie. Weit über 140.000 
durchgeführte herzchirurgische Operationen und über 
280.000 Herzkatheteruntersuchungen dokumentieren 
diese große Erfahrung.  
 
Die fünf Kliniken des HDZ NRW bieten ein sicheres 
Konzept der Prävention, Diagnostik, Therapie und 
Nachsorge nach neuesten wissenschaftlichen Erkennt-
nissen, modernsten medizinischen Verfahren und exzel-
lentem fachlichen Wissen und Können. Dies wird er-
gänzt durch Universitätsinstitute und interne 
Dienstleistungsstrukturen unter einem Dach. 
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Und sonst?

•	 Aufwandsentschädigung von 400 Euro pro 
Monat (wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 
Stunden) 

•	 kostenfreie Unterkunft in klinikeigenen Zim-
mern oder ein Mietkostenzuschuss für eine 
ortsnahe Wohnung in Höhe von 100 Euro pro 
Monat 

•	 kostenfreie	Verpflegung	im	Mitarbeiter- 
Restaurant (drei Mahlzeiten pro Tag) 

•	 Arbeitskleidung wird selbstverständlich gestellt 
•	 Teilnahme	an	der	14-tägig	stattfindenden	 

Tumorkonferenz 
•	 Teilnahme an Nacht- und Wochenenddiensten 

(der auf einen Dienst folgende Tag ist frei) 
•	 Nutzung der Medizinischen Bibliothek  

(print und online) 
•	 Freistellung für einen halben Tag wöchentlich 

für das Selbststudium
•	 Wöchentliche PJ-Seminare
•	 Zugang zum Fortbildungsangebot des HDZ 

NRW (klinikübergreifend)

Ansprechpartnerin für alle  
Kliniken & Institute 
 
Katrin Kropp 
Tel.:  05731 97-1308
E-Mail:  kkropp@hdz-nrw.de

Ansprechpartner  

Klinik für Allgemeine und Interventionelle  
Kardiologie/Angiologie 
   
 

 
 
 
   
Astrid Kleemeyer  
Tel.:  05731 97-1258
E-Mail:  studentensekretariat@hdz-nrw.de
 

Klinik für Elektrophysiologie/Rhythmologie 
  
 

 
Astrid Kleemeyer  
Tel.:  05731 97-1258
E-Mail:  studentensekretariat@hdz-nrw.de

Diabeteszentrum 
 

      

 

PD Dr. Bernd Statmann 
Tel.:  05731 97-3768
E-Mail:  bstratmann@hdz-nrw.de

Leitung:  
Prof. Dr. med. Volker Rudolph

Leitung:  
Prof. Dr. med. Philipp Sommer

Leitung:  
Prof. Dr. med.  
Dr. h.c. Diethelm Tschöpe
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Information für Studierende: 
PJ Innere Medizin 
 
im Herz- und Diabetes zentrum NRW  
Bad Oeynhausen 
Universitätsklinik der  
Ruhr-Universität Bochum



Herzlich willkommen zum Praktischen Jahr    
- Tertial Innere Medizin - in der Kardiologie,  
Rhythmologie und Diabetologie/ 
Endokrinologie/Gastroenterologie im  
Herz- und Diabeteszentrum NRW  

•	 Sie möchten Top-Medizin lernen ohne die  
Patientin und den Patienten aus den Augen zu 
verlieren?

•	 Sie wollen am Puls der Medizin sein? 
 

   Dann sind Sie hier richtig!

Vergabe der PJ-Plätze

Die Registrierung für das Praktische Jahr im Herz- 
und Diabeteszentrum NRW erfolgt über  
www.pj-portal.de. Dort können Sie sich für das 
Tertial „Innere Medizin“ im Herz- und Diabeteszen-
trum NRW bewerben, hier stehen 6 Plätze pro Ter-
tial zur Verfügung. Das Tertial wird zur Hälfte auf 
die Kardiologie/Rhythmologie und auf die Endokri-
nologie/Diabetologie/Gastroenterologie aufgeteilt.  
Die Verteilung in unserem Haus erfolgt intern, für 
Wünsche sind wir jederzeit ansprechbar.

Was erwartet Sie?

•	 selbstständige Betreuung von Patientinnen und 
Patienten auf der Normalstation

•	 Lernzielkatalog Funktionsuntersuchungen
•	 1:1-Mentoring durch Assistenzarzt/ 

-ärztin
•	 Beratungsgespräch für Karriereplanung und 

akademische Fragen
•	 Einblick in aktuelle Forschungsthemen 

Die Kliniken für Kardiologie und  
Rhythmologie

Wir arbeiten tagtäglich eng zusammen, um für  
unsere Patientinnen und Patienten das Beste zu er-
reichen. Der Fortschritt in der Kardiologie ist  
rasant, daher arbeiten wir in spezialisierten Teams, 
damit wir alle Behandlungen auf dem höchsten  
Niveau durchführen können. Und weil der Patient/
die Patientin mehr ist als nur ein Teil des Herzens, 
um das es gerade geht, arbeiten unsere Teams 
Hand in Hand. Schnuppern Sie rein und werden für 
Ihr Tertial ein Teil unseres Teams!

Die Rotation ist wie folgt vorgesehen 

•	 4 Wochen Kardiologische Normalstation*
•	 2 Wochen Rhythmusstation* 
•	 2 Wochen kardiol. Intensivstation 

 *(oder umgekehrt)
 
Persönliche Wünsche versuchen wir soweit möglich im 
Verlauf der Ausbildung zu berücksichtigen.  

Lernziele Kardiologie/Elektrophysiologie

•	 Anlegen und Schreiben EKG mit systematischer  
eigenständiger Befundung

•	 Hospitation Belastungs-EKG mit systematischer  
eigenständiger Befundung

•	 Hospitation und Mitbefundung von Langzeit-
EKG, -RR, Spiroergometrie und Lungenfunkti-
on, Echokardiographie

•	 Hospitation und Mitbefundung Carotis-Dopp-
ler und Duplex Beingefäße 

•	 Hospitation und Mitbefundung Schrittmacher- 
und ICD-Abfrage

•	 Hospitation diverser Interventionen in den  
Herzkatheterlaboren

PJ-Seminare	(Themenauswahl)		

Survival kit für die ersten 4 Wochen auf Station

Kardiale Anamnese

Auskultation

EKG Basics

Echokardiographie „Hands on“

Don‘t panic - Notfälle in der Kardiologie

Die 4 wichtigsten Rhythmusstörungen

Chronisches Koronarsyndrom

Herzinsuffizienz

Pathophysiologie des Diabetes mellitus

Das diabetische Fußsyndrom

Lebererkrankungen bei Diabetes mellitus

Auszug aus www.pj-ranking.de:

„Es wird wirklich Wert darauf gelegt, PJlern etwas beizu-
bringen und man erhält sehr viel Wertschätzung“ 

„Sehr guter PJ-Unterricht“

Das Diabeteszentrum

Im Diabeteszentrum geht es um mehr als nur 
Stoffwechseloptimierung. Zur Behandlung zählen 
Risikostratifizierung	und	Management	der	Folge-
komplikationen ebenso wie optimierte Therapie, 
die die Bedürfnisse des Patienten / der Patientin 
berücksichtigt (individualisierte Therapie). Erhalten 
Sie Einblicke in endokrinologische Fragestellungen, 
schauen Sie genau hin in der Gastroenterologie 
und seien Sie überrascht, was moderne Diabetolo-
gie bedeutet.

Die Rotation ist wie folgt vorgesehen

•	 2 Wochen diabetologische Normalstation
•	 2 Wochen Gastroenterologie
•	 4 Wochen diabetologische Normalstation mit 

Schwerpunkt Wundheilung/Gefäßdiagnostik 

Lernziele Diabetologie/Endokrinologie/ 
Gastroenterologie

•	 Blutglukosemanagement  
(Mess-Systeme, CGM, alle Diabetestypen)

•	 Insulinpumpenschulung
•	 Assistenz und Interpretation endokrinologi-

scher Befunde inkl. Osteodensitometrie
•	 klassische Techniken Verbandswechsel DFS + 

Basisbehandlung
•	 Erregerdiagnostik und Antibioseplanung
•	 Wundbehandlungskonzepte 
•	 Hospitation Duplex Halsgefäße
•	 Hospitation Extremitätenarterien: Doppler- 

Verschlussdruckmessung, transkutaner Sauer-
stoffdruck

•	 Hospitation Diagnostik PSN/CAN
•	 Hospitation Gastroskopie, Koloskopie/ 

Proktoskopie, ERCP
•	 Sonographie Abdomen, Schilddrüse




